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Die im Dokument aufgeführten Korrekturen der NPO 15 sind ab sofort gültig.  
 
Vorschriftsgemäss werden die Korrekturen mit sofortiger Wirksamkeit der TKGS Delegiertenkonferenz 2021 
in globo zur Abstimmung vorgelegt.  
 
Im Anschluss an die Delegiertenkonferenz 2021 wird die TKGS die angepasste Auflage 3. der NPO 15 
Reglemente herausgeben.  

 

Meldung von festgestellten PO Fehlern an: 
info@tkgs.ch  
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Sparte Sanitätshund 
 
Klasse SanH 3 
Abteilung C Unterordnung, Bestimmungen 
Ausführung  Seite 16 

 
 

Fehler 
 
Apport          

Der Apportiergegenstand ist ein dem Hundeführer gehörender Gegenstand.  
() 
Der Apportiergegenstand soll dem Hund ein sicheres Arbeiten gewähren. Es ist untersagt einen 
Apportiergegenstand mit Futter zu füllen, auch darf dieser keinen Futterdepot-Hohlraum enthalten. Zu 
Beginn der Vorführung wird der Apportiergegenstand in allen Klassen am vorgesehenen Ort durch den 
Hundeführer deponiert. Der Veranstalter stellt dafür einen Apportständer zur Verfügung. 

 
 

Korrektur 
 
Apport          

Der Apportiergegenstand ist ein dem Hundeführer gehörender Gegenstand.  
In der Klasse SanH 3 muss ein Apportiergegenstand aus Metall verwendet werden, dieser muss vollständig 
aus Metall sein. Der Metall Apportiergegenstand darf nicht mit anderen Materialien ergänzt werden.  
Der Apportiergegenstand soll dem Hund ein sicheres Arbeiten gewähren. Es ist untersagt einen 
Apportiergegenstand mit Futter zu füllen, auch darf dieser keinen Futterdepot-Hohlraum enthalten. Zu 
Beginn der Vorführung wird der Apportiergegenstand in allen Klassen am vorgesehenen Ort durch den 
Hundeführer deponiert. Der Veranstalter stellt dafür einen Apportständer zur Verfügung. 

 
 
Anmerkung 
Hier fehlt eine Textpassage. 

 
 
Massnahme der TKGS 
Der Text in der PO wird per nächster Ausgabe ergänzt. 
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Sparte Sanitätshund 
 
Klasse SanH 3 
Abteilung C 
Ausführung  Seite 41 

 
 

Fehler 
 
Apportieren         10 Punkte 
 
Ablauf der Übung 
Aus der Grundstellung wirft der Hundeführer den von ihm selbstgewählten Apportiergegenstand 
mindestens 6 Schritte geradeaus. Nach dem Werfen muss gewartet werden, bis der Apportiergegenstand 
ruhig liegt. Auf Hörzeichen muss der Hund zum Apportiergegenstand laufen, diesen aufnehmen, 
zurückkommen und sich vor den Hundeführer hinsetzen. Auf Kommando gibt der Hund den 
Apportiergegenstand ab. Der Hundeführer hält nach der Abgabe den Apportiergegenstand mit nach unten 
ausgestrecktem Arm ruhig an der rechten Körperseite. Die Übung ist mit der abschliessenden 
Grundstellung beendet. Der Abschluss in die Grundstellung kann direkt oder um den Hundeführer herum 
erfolgen. Die Übung ist ohne Grätschstellung des Hundeführers auszuführen. 

 
 

Korrektur 
 
Apportieren         10 Punkte 
 
Ablauf der Übung 
Aus der Grundstellung wirft der Hundeführer den Metall Apportiergegenstand mindestens 6 Schritte 
geradeaus. Nach dem Werfen muss gewartet werden, bis der Apportiergegenstand ruhig liegt. Auf 
Hörzeichen muss der Hund zum Apportiergegenstand laufen, diesen aufnehmen, zurückkommen und sich 
vor den Hundeführer hinsetzen. Auf Kommando gibt der Hund den Apportiergegenstand ab. Der 
Hundeführer hält nach der Abgabe den Apportiergegenstand mit nach unten ausgestrecktem Arm ruhig an 
der rechten Körperseite. Die Übung ist mit der abschliessenden Grundstellung beendet. Der Abschluss in 
die Grundstellung kann direkt oder um den Hundeführer herum erfolgen. Die Übung ist ohne 
Grätschstellung des Hundeführers auszuführen. 

 
 
Anmerkung 
Hier ist fälschlicherweise der Text der Klasse SanH 2 aufgeführt. Dieser muss ersetzt werden durch den 
Text der Klasse SanH 3. 

 
Massnahme der TKGS 
Der Text in der PO wird per nächster Ausgabe durch den korrekten Text ersetzt. 


